PROGRAMM

Geschäftsprozessorientiertes Wissensmanagement

Mittwoch 14.3.

Wissensmanagement und Workflow-Management

15:00
Begrüßung

15:10
Anforderungen an die Workflow-Unterstützung für wissensintensive Geschäftsprozesse

Sven Schwarz, Andreas Abecker, Heiko Maus, Michael Sintek


DFKI, Kaiserslautern

15:30
Using Conceptual Graphs for Organization Modeling in Workflow Management Systems

Jürgen Klarmann


Universität Stuttgart

15:50
Workflow Management in the Light of Emerging Collaborative Applications

Ulrich Hasenkamp, Wolfgang Hilpert


Philipps-Universität Marburg
16:10
Wissensgenerierung aus Geschäftsprozessen und Workflowsystemen mit Hilfe von Systemischer Beratung

Tomas Bohinc

Deutsche Telekom Bonn
16:30
PAUSE

Praxisberichte I
16:40
Management von Prozesswissen in Fahrzeugentwicklungsprojekten

Christian Rupprecht, Thomas Rose, Martin Fünffinger, Holger Schott, Albrecht Sieper, Christopher Schlick, Manfred Mühlfelder

FAW Ulm, BMW München, IAW Aachen
17:00
IT-unterstützter Wissenstransfer in der internationalen Forschung und Entwicklung - Ein Praxisbericht des „Marktplatz des Wissens“ der BMW AG

Michael Gehle


RWTH Aachen

17:20
Erfahrungen über die Einführung von Wissensmanagement in einem Großunternehmen

Eberhard Bohn, Doreen Kopke

Drägerwerke Lübeck, TU Dresden


17:40
Wissensorientiertes Projektmanagement als Implementierungsansatz für Knowledge Management

Angelika Bordt

RWTH Aachen

18:00
ENDE Session 1

Donnerstag 15.3.

Wissensmanagement und Geschäftsprozesse I

15:00
Business Process Oriented Knowledge Management

Peter Heisig


Fraunhofer IPK Berlin

15:30
Software-Unterstützung für das Geschäftsprozessorientierte Wissensmanagement: Versuch eines Überblicks

Andreas Abecker, Heiko Maus, Ansgar Bernardi


DFKI Kaiserslautern

16:00
Process Oriented Knowledge Management

Stefan Jablonski, Stefan Horn, Michael Schlundt


Universität Erlangen-Nürnberg
16:30
PAUSE

Praxisberichte II
16:40
Wissens-Ko-Produktion und dynamische Netze: Kooperative Wissenserzeugung und –nutzung in wissensintensiven Geschäftsprozessen

Frank Fuchs-Kittowski

Fraunhofer ISS, Berlin
17:00
Wissensmanagement im Projektgeschäft

Marlis Brunk, Heiko Armin Schneider


T-Nova Berkom Berlin
17:20
Integrating Business Process and Lessons Learned with an Experience Factory

Björn Decker, Klaus-Dieter Althoff, Markus Nick, Carsten Tautz



Fraunhofer IESE Kaiserslautern
17:40
Geschäftsprozessorientiertes Wissensmanagement in einem globalen Unternehmen: Am Beispiel von SIEMENS ICN ShareNet

Joachim Döring, Ulrich Gerndt, Stefan Jenzowsky

Siemens ICN München

18:00
ENDE Session 1

Freitag 16.3.

Wissensmanagement und Geschäftsprozesse II
10:30
Unsichtbar oder Vergessen – Wie man „verborgenen Wissensprozessen“ auf die Schliche kommt

Marcel Hoffmann, Thomas Goesmann, Andrea Misch


Universität Dortmund, Fraunhofer ISST Dortmund
10:50
Integrierte Prozeß- und Kommunikationsmodellierung als Ausgangspunkt für die Verbesserung von wissensintensiven Geschäftsprozessen

Ulrich Remus


Universität Regensburg
11:10
Applied knowledge management in innovation processes

Anja Schulze


Universität St. Gallen
11:30
Eine prozessorientierte Mikro-Logik für praxisnahe Wissensmanagement-Projekte: Grundlagen und Vorgehensmodell

Marco Bettoni, Nicole Baschung, Georg Endress, Markus Rütti


Fachhochschule beider Basel

11:50
PAUSE

Tools und Poster
12:00
Prozessorientiertes Wissensmanagement mit CognoVision

Stephan Müller, Rudi Herterich


DHC Saarbrücken
12:05
Prozessmodellierungswerkzeuge und das Semantic Web

Christian Fillies, Frauke Weichhardt, Gabriele Koch-Süwer

Filles & Friends Consulting, beratung im netz, Gedion, WWW
12:10
Wissenstransparenz als Wettbewerbsvorteil – Einstiegsmethode und –werkzeug in das praktische Wissensmanagement von Unternehmen

Ingo Dämmig, Claudius Borgmann, Uwe Hess



IMS Borleben
12:15
Abschätzung des Potentials von Informations- und Kommunikationstechnologien im Kontext von Wissensmanagement

Andrea Brönner

Universität Erlangen-Nürnberg
12:20
e-Knowledge

Bart Depovere


Siemens Brüssel

12:25
Kopplung von Workflow und Organisationsgedächtnis

Joachim Zobel


Price Waterhouse Coopers

12:30
Postergespräche

12:50
Abschluß

13:00
ENDE des Workshops
